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Corinthstraße 14 
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info@NABU-Leipzig.de 
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Bankverbindung 

Volksbank Leipzig 

IBAN DE37 8609 5604 0101 9400 20 
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Spendenkonto 

Sparkasse Leipzig 

IBAN DE88 8605 5592 1100 9119 59 
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Spenden und Beiträge sind steuerlich 

absetzbar. 

 

Eintragung im Vereinsregister des 

Amtsgerichts Leipzig 

Registernummer: VR 4666 

Steuer-Nr.: 232/140/07436 

 

Der Naturschutzbund Deutschland ist ein 

staatlich anerkannter Naturschutzverband 

(nach § 63 BNatSchG) und Partner von 

BirdLife International.  

 

NABU Leipzig auf Twitter 

www.twitter.com/NABU_Leipzig 

 

NABU Leipzig bei Facebook 

www.facebook.com/NABU.Leipzig 

 

Der NABU Leipzig beteiligt sich am  

Projekt Naturtäter.de 

Regionalverband Leipzig 

Zeit: Montag, 2. Juni 2014, 19 bis 21 Uhr 

Ort:  Naturkundemuseum Leipzig 

 Lortzingstraße 3 

Thema: „Die Landschaft der Parthenaue und  die Tauchaer 

Endmoränenlandschaft“ 

 Ein Vortrag von Bernd Hoffmann 

 

 Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenlos. 

 

Die Vortragsabende des NABU-Regionalverbands Leipzig in der Reihe „Der Natur 

zuliebe“ finden traditionell immer am ersten Montag im Monat satt. Fachkundige 

Referenten berichten über die Tier- und Pflanzenwelt, und der NABU will auf diese 

Art die Menschen für Natur und Umwelt begeistern und Leipzigern einen 

gleichermaßen unterhaltsamen wie lehrreichen Abend bieten. 

 

Wir würden uns über eine Erwähnung in Ihren Veranstaltungstipps und über 

eine Berichterstattung freuen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

 

2014-0069 

 

Rückfragen bitte an 

 

NABU Leipzig 

Telefon 0341 6884477 

info@NABU-Leipzig.de 

 

28. Mai 2014 

Schöne Landschaft vor Leipzigs Toren 
NABU-Vortragsabend im Naturkundemuseum 



 

 

 

2014-0069 

Seite 2/3 

Regionalverband Leipzig 

 

 

 

Landschaft zwischen Berg und Tal 
NABU-Vortragsabend über Parthenaue und Tauchaer Endmoräne 
 

Zahlreiche Flüsse haben die Leipziger Landschaft geprägt, dazu zählt auch die 

Parthe im Nordosten der Stadt. Viele kennen die Parthenaue nur vom 

gleichnamigen Autobahnkreuz; deshalb möchte der Naturschutzbund NABU 

Leipzig mit einem Vortragsabend dazu beitragen, dass auch die Schönheit und die 

Besonderheiten der Natur in der Parthenaue bekannter werden. Der erfahrene 

Naturschützer Bernd Hoffmann, der seit seiner Kindheit in Plaußig lebt, wird am 

Montag, dem 2. Juni 2014, von 19 bis 21 Uhr die Landschaft der Parthenaue und die 

Tauchaer Endmoränenlandschaft vorstellen. Dazu lädt der NABU alle Naturfreunde 

ins Naturkundemuseum (Lortzingstraße 3) ein. 

Seit Jahrzehnten ist Bernd Hoffmann hier zwischen den Bergen der Endmoräne 

und dem Tal der Parthe mit dem Fotoapparat unterwegs, seine Aufnahmen zeigt er 

des öfteren in Ausstellungen, und auch in Kalendern und Büchern sind sie 

veröffentlicht worden. Im Mittelpunkt des Vortrags wird die Landschaft selbst 

stehen: Wie ist sie erdgeschichtlich entstanden, wie hat der Mensch die Landschaft 

verändert, welche Lebensräume kann man hier finden. Doch zuvorderst will Bernd 

Hoffmann die Schönheit der Natur zeigen und für ihren Schutz werben. Denn 

Bedrohungen gibt es immer wieder; gravierende Folgen könnte beispielsweise der 

geplante Bau der Bundesstraße 87n haben. 

Der Vortragsabend findet im Rahmen der NABU-Veranstaltungsreihe „Der Natur 

zuliebe“ statt; der Eintritt ist kostenfrei. 
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Wir stellen Ihnen Fotos zur Verfügung, die Sie im Zusammenhang mit der 

Berichterstattung über den NABU-Vortragsabend am 2. Juni 2014 gerne verwenden 

können. Bitte nennen Sie als Fotourheber Bernd Hoffmann. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur vielgestaltigen Landschaft der 

Parthenaue gehören auch 

Laubwälder. Hier kann man im 

Frühling zum Beispiel den Hohlen 

Lerchensporn finden, dessen Blüten 

sich weiß oder violett zeigen. 

Foto: Bernd Hoffmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einen schönen Blick auf die Gegend 

hat man vom Schwarzen Berg. Mit 

seinen 177 Metern ist er die höchste 

Erhebung der Tauchaer 

Endmoränenlandschaft. 

Foto: Bernd Hoffmann 

 


